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90. Geburtstag Altbürgermeister
Martin Landrichter 
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Information des Bürgermeisters
Liebe Heldenbergerinnen!
Liebe Heldenberger!

Der Wunsch nach einer  
optischen Verbesserung 
bzw. Generalüberholung 
der Gemeindezeitung wurde 
bereits des Öfteren an mich 
herangetragen. 
Herr Gratiani Tscheppen 
aus Großwetzdorf hat sich 
bereiterklärt, das Layout  
unserer Gemeindezeitung 
zu optimieren und so freut 
es mich, die letzte Ausgabe 
unseres Gemeindeblattes im 
Jahr 2023 bereits in einem 
neuen, modernen Layout 
präsentieren zu können.
Ich möchte mich an dieser 
Stelle sehr herzlich bei Herrn 
Tscheppen dafür bedanken!
Aber nicht nur das haben wir 
geschafft. Auch die in den 
letzten Gemeindenachricht-
en angekündigten Vorhaben 

konnten wie geplant umsetzt 
werden:
Die drei Photovoltaikanlagen 
wurden im Herbst bereits 
montiert.
Wir sind gerade dabei eine 
Energiegemeinschaft zu 
gründen, um den erzeugten 
Strom zwischen den einzel-
nen Gemeindegebäuden 
auszutauschen.
Die Bauarbeiten bzw. die 
Installation der neuen Nah-
wärmeanlage zwischen dem 
Gemeindegebäude und dem 
Schloss Wetzdorf wurden 
ebenfalls plangemäß mit  
Beginn der Heizperiode ab-
geschlossen und die Heizan-
lage in Betrieb genommen.
Ebenfalls im Herbst haben 
wir die Notstromaggregate 

für unsere Dorfhäuser und 
den Kindergarten erhalten, 
sodass wir im Falle eines 
Blackouts in allen Katastral-
gemeinden gut gerüstet 
sind.
Anfang Dezember konnte 
mit der NöGiG Einverneh-
men gefunden werden, den 
noch ausständigen Ort-
steil Neu-Glaubendorf mit  
Glasfaser auszustatten.
Voraussetzung für die Um-
setzung dieses Projektes ist, 
dass sich 40% der Haushalte 
an das Glasfasernetz an-
schließen.
Wir werden voraussicht-
lich im Laufe des Jänner 
2024 diesbezüglich auf alle 
Haushalte in Neu-Glauben-
dorf zukommen. Ebenso 
wird es eine Infoveranstal-

tung geben, zu der wir zeit-
nah einladen.
In diesem Sinne wünsche 
ich im Namen des gesa-
mten Gemeinderates Ih-
nen und Ihren Familien ein 
friedliches und geruhsames 
Weihnachtsfest, Gesund-
heit und alles erdenklich 
Gute für das kommende 
Jahr 2024.

Ihr 
Günther Brandstätter
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Martin Landrichter feiert 
seinen 90. Geburtstag im 
Kreise von Familie und  
Freunden
Am 25. November 2023 
fand im Gasthaus Theurer 
eine ganz besondere Feier 
statt. Anlässlich seines 90. 
Geburtstages lud Altbürger-
meister Martin Landrichter 
Familie, Freunde und lang-
jährige Weggefährten zu 
einem festlichen Beisam-
mensein ein. Diese Veran-
staltung war nicht nur eine 
Feier seines beeindrucken-
den Lebens, sondern auch 

90. Geburtstag Altbürgermeister
Martin Landrichter 

eine Hommage an seine 
bemerkenswerte Karriere in 
der Kommunalpolitik.
Martin Landrichter, der viele 
Jahrzehnte lang als Kommu-
nalpolitiker tätig war, hat die 
Entwicklung unserer Heimat 
Heldenberg maßgeblich ge-
prägt. Seine Führungsstärke, 
sein unermüdlicher Ein-
satz für die Belange der 
Gemeinde und sein tiefes  
Verständnis für die Bedürf-
nisse der Menschen haben 
ihn zu einer respektierten 
und beliebten Persönlichkeit  
gemacht.

In seiner bewegenden  
Ansprache ließ Martin 
Landrichter durchblicken, 
wie wichtig ihm auch heute 
noch die Angelegenheiten 
in Heldenberg sind. Trotz 
seines hohen Alters zeigt 
er ein lebhaftes Interesse 
an aktuellen Entwicklungen 
und Ereignissen in der Ge-
meinde. Sein Engagement 
und seine Leidenschaft für 
lokale Themen sind auch im 
neunten Lebensjahrzehnt 
unvermindert stark.
Die Feier im Gasthaus Theur-
er war geprägt von Wärme 

und Herzlichkeit. Viele Gäste 
nutzten die Gelegenheit, um 
persönliche Anekdoten zu 
teilen und die zahlreichen 
Errungenschaften von Mar-
tin Landrichter zu würdigen. 
Seine Familie und Freun-
de betonten insbesondere 
seine Rolle als Mentor und 
Inspirationsquelle, sowohl 
im privaten als auch im 
öffentlichen Leben.
Am Ende der Feier wurde 
unserem Altbürgermeister 
Dank und Anerkennung 
ausgesprochen. Verbunden 
mit diesen Danksagungen 
waren auch die besten Wün-
sche für das neue Lebens-
jahrzehnt. 
Insgesamt war die Feier 
ein Spiegelbild des Lebens 
und Wirkens von Martin 
Landrichter: geprägt von 
Gemeinschaftssinn, En-
gagement und einer tiefen 
Verbundenheit mit Helden-
berg. Sein 90. Geburtstag 
war nicht nur ein Meilen-
stein in seinem Leben, son-
dern auch eine Feier der 
Werte und Ideale, die er 
stets verkörpert hat.

Glückwünche Todesfälle

Geburten

aus Kleinwetzdorf   //  Pick Peter + Fiala Sabrina = Sohn Lien
aus Oberthern  //  Hörmann Marco + Theresa = Tochter Pia
aus Glaubendorf   //  Weiner Thomas + Marina = Tochter Lina
aus Großwetzdorf  //  Waser Norman + Bauer Katrin = Tochter Charlotte

85. Geburtstag

90. Geburtstag

80. Geburtstag

Riedl Elisabeth  //  Großwetzdorf
Wiessner Johann  //  Großwetzdorf

Landrichter Martin  //  Oberthern

Zwicker Brigitte  //  Glaubendorf

Binder Willibald im 86. Lebensjahr  //  Kleinwetzdorf
Strell Johann im 95. Lebensjahr  //  Großwetzdorf
Dinstl Maria im 95. Lebensjahr  //  Unterthern
Hofbauer Karl im 82. Lebensjahr  //  Glaubendorf
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60 Jahre SV Heldenberg
Am Wochenende des 16. und 
17. September 2023 fand ein 
bemerkenswertes Treffen 
statt, als der SV Heldenberg 
zahlreiche Gönner, Freun-
de, Unterstützer, ehemalige 
Spieler und Funktionäre ein-
lud, um ein bedeutendes Ju-
biläum in der Geschichte des 
Clubs zu feiern. Dieses be-
sondere Jubiläum zog eine 
große und begeisterte Men-
schenmenge an, die darauf 
erpicht war, in Erinnerungen 
zu schwelgen und die Er-
rungenschaften des HSV zu 
feiern.
Die Festlichkeiten des Wo-
chenendes begannen am 
Samstag mit einem span-
nenden Meisterschaftsspiel. 
Der SV Heldenberg trat ge-
gen den SC Forstinger an. 
Mit Geschick, Strategie und 
Teamgeist triumphierten die 
Heldenbergers mit einem 
beeindruckenden 4:0-Sieg. 
Dieser deutliche Sieg sorgte 
für eine fröhliche Stimmung 
am Wochenende und erfreu-
te die Anhänger sehr.
Neben dem Fußball war 
das 1. Heldenberger Corn-
hole-Turnier ein weiter-

für die Spieler weckte, die 
die Geschichte des Clubs 
geprägt haben.
Der Höhepunkt der Ver-
anstaltung waren die Fes-
tansprachen von Johann 
Gartner, dem Präsidenten 
des Niederösterreichischen 
Fußballverbandes, und Bür-
germeister Günther Brand-
stätter. Ihre Reden würdigten 
die vielen sportlichen Errun-
genschaften des SV Held-
enberg in den letzten sechs 
Jahrzehnten. Sie hoben 
die Rolle des Clubs bei der 
Förderung einer starken, un-
terstützenden Gemeinschaft 
hervor und anerkannten die 
unzähligen ehrenamtlichen 
Stunden, die Spieler und 
Funktionäre dem Club ge-
widmet haben. Ihre Worte 

er Höhepunkt des Wo-
chenendes. Das Turnier war 
nicht nur ein Wettbewerb, 
sondern auch eine Gele-
genheit zum Lachen, zur 
Kameradschaft und zum ge-
meinsamen Genießen, was 
die festliche Stimmung weit-
er verstärkte.
Der Sonntagmorgen 
brachte eine frische Welle 
der Begeisterung mit ei-
nem U8-Nachwuchsturnier. 
Junge, aufstrebende Fußbal-
ler traten auf das Feld und 
zeigten ihre Fähigkeiten und 
Leidenschaft für den Sport. 
Diesem folgte eine Kind-
er-Schnuppertrainingsein-
heit, die das Engagement 
des Clubs betonte, die näch-
ste Generation von Talenten 
zu fördern und die Liebe zum 
Fußball in der Gemeinschaft 
zu pflegen.
Ein besonderes ‘Legen-
den-Match’ zeigte ehe-
malige HSV-Stars, die auf 
den Platz zurückkehrten, 
um ihre unverminderten 
Fußballfähigkeiten zu zei-
gen. Dieses Match war eine 
Reise in die Vergangenheit, 
die Nostalgie und Respekt 

fanden Anklang beim Pub-
likum und unterstrichen die 
tiefgreifende Wirkung des 
SV Heldenberg auf den loka-
len Sport und das Gemein-
schaftsleben.
Zusammenfassend war die 
Jubiläumsfeier des SV Hel-
denberg nicht nur eine Re-
flexion vergangener Glanz-
zeiten, sondern ein Zeugnis 
für den anhaltenden Geist 
des Clubs und seine zentrale 
Rolle in der Gemeinschaft. Es 
war ein Wochenende, an dem 
Sport, Geschichte und Ge-
meinschaft in einer lebendi-
gen Feier zusammenkamen 
und bei allen Anwesenden 
einen unauslöschlichen Ein-
druck hinterließen.
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Erweiterung des Wertstoffzentrums in Ziersdorf: Bauar-
beiten und vorübergehende Schließung im Jahr 2024
Die Gemeinde Ziersdorf hat 
bekannt gegeben, dass das 
lokale Wertstoffzentrum im 
Jahr 2024 eine bedeutende 
Erweiterung erfahren wird. 
Diese Erweiterung zielt da-
rauf ab, die Kapazitäten zu 
erhöhen und den Service für 
die Bürgerinnen und Bürger 
zu verbessern. Die Bauarbe-
iten, die eine grundlegende 
Modernisierung und Auswei-
tung der bestehenden Ein-
richtungen umfassen, begin-
nen Anfang Februar am Ort 
des derzeitigen Baum- und 
Strauchschnittplatzes.
Aufgrund dieser Bauarbeiten 

die Öffentlichkeit gesperrt 
sein, um die Bauarbeiten 
sicher und effizient durch-
führen zu können. Während 
dieser Zeit wird das Wertst-
offzentrum Ravelsbach als 
Hauptalternative dienen. Zur 
Unterstützung der zusätzli-
chen Nutzung wird dieses 
Zentrum ab März während 
der Bauphase auch am 
Dienstag und Donnerstag 
von 14:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet sein. Diese erweit-
erten Öffnungszeiten sollen 
den Bürgerinnen und Bür-
gern entgegenkommen und 
den reibungslosen Ablauf 

der Entsorgungsprozesse 
während der Umbauarbeiten 
gewährleisten.
Die Gemeinde Ziersdorf ist 
bestrebt, die Unannehmlich-
keiten durch die Bauphase 
so gering wie möglich zu 
halten und dankt allen Bür-
gerinnen und Bürgern für 
ihr Verständnis und ihre Ko-
operation. Die Erweiterung 
des Wertstoffzentrums ist ein 
wichtiger Schritt, um die Ab-
fallwirtschaft in der Region 
langfristig zu verbessern und 
nachhaltiger zu gestalten.

bittet die Gemeindeverwal-
tung die Einwohner, während 
der Bauphase die umliegen-
den Wertstoffplätze zu nut-
zen. Alternative Standorte, 
wie in Ravelsbach, Sitzen-
dorf oder Hollabrunn, stehen 
zur Verfügung und bieten 
ähnliche Entsorgungsdien-
ste an. Dies stellt sicher, dass 
die Bürger weiterhin Zugang 
zu notwendigen Recycling- 
und Entsorgungsdiensten 
haben, während die Arbeit-
en in Ziersdorf andauern.
Von Anfang März bis Ende 
Mai wird das gesamte Wert-
stoffzentrum in Ziersdorf für 

In der Vinothek Heldenberg gaben Polizeiins-
pektionskommandant Karl Moser und Bezirks-
kommandant Oberstleutnant Eduard Wilhalm am  
2. Oktober bei einer Tasse Kaffee in ungezwungener  
Atmosphäre den interessierten Heldenbergerinnen und 

„Coffee with Cops”

Heldenbergern Einblick in 
den Alltag des Polizeile-
bens und beantworteten 
auch gerne Fragen, die an 
sie gestellt wurden.
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Hilfswerk Schmidatal feierte 40 jähriges Jubiläum
Mit einer Hl. Messe in der 
Prandauerkirche von Ravels-
bach und anschließendem 
Festakt in der Kulturhalle fei-
erte das Hilfswerk sein Jubi-
läum. 
Vorsitzende Christa Fleschitz 
blickte auf das Jetzt und die 
Zukunft. Was vor 40 Jahren 
mit einem kleinen Verein 
zur regionalen Versorgung 
Pflegebedürftiger begann, 
ist heute eine Station in Mais-
sau mit 38 Mitarbeiterinnen. 
Sie starten täglich um 6 Uhr 
und sind bis 20 Uhr im Ein-

satz, 29 Dienstautos stehen 
dafür zur Verfügung. 
Betreut werden alle Gemein-
den im Schmidatal sowie 
Großweikersdorf und seit 
2020 ist ein Teil des Stan-
dortes Eggenburg integri-
ert und damit das Einsatz-
gebiet auf die Gemeinden 
Eggenburg, Straning und 
Burgschleinitz ausgeweitet.
Derzeit Priorität im Vere-
in erlangen, ehrenamtli-
che Besuchsdienste und 
Leseförderung  für Kinder 
mittels Lesepaten. Wir lad-

en ein ehrenamtlich tätig 
zu werden und anderen 
Menschen wertvolle Zeit zu 
schenken. Ehrenamtliches 
Engagement erfüllt Men-
schen mit viel Freude und 
neuer Erfahrung.
Anwesende Ehrengäste war-
en Landesrätin Christiane Te-
schl-Hofmeister, Präsidentin 
des Hilfswerks Schmidatal 
Michala Hinterholzer, Ehren-
vorsitzende Martin Landrich-
ter und Josef Neuhold 
und Gründungsvater des 
Hilfswerks NÖ Erich Fidess-

er. Neuhold und Fidesser ga-
ben interessante Einblicke in 
die Anfänge des Hilfswerks.
Zum Schluss bedankte sich 
Christa Fleschitz bei den 
Gründern, den Mitarbeiter-
innen, den Ehrenamtlichen, 
den Partnern, Unterstützern 
und Sponsoren und allen, 
die dazu beigetragen ha-
ben, das Hilfswerk zu dem 
zu machen, was es heute ist 
- DER soziale Nahversorger 
für die Familien in Niederös-
terreich!

News um Feuerwehr und Zivilschutz, KHD Übung und 
Blackout NEWS
Im November wurden 4 
Stromaggregate  der Firma 
Mahindra geliefert. Nach 
einer Einschulung durch 
befugte Techniker stehen 
diese jetzt zur Notstromver-
sorgung unserer Feuerweh-
ren und Notfallzentren zur 
Verfügung. Bei längerfristi-
gen Stromausfällen werden 
diese Aggregate in Betrieb 
genommen, um die Einsatz-
fähigkeit unserer Feuerweh-
ren sicherstellen zu können. 
Ein zusätzliches Aggregat 
steht für unseren Kindergar-
ten zur Verfügung.
Diese Standorte dienen auch 
als Notfallversorgungszen-
tren für unsere Bevölkerung 
und stehen dieser als Licht- 

bzw. Wärmeinseln zur Verfü-
gung.
Sie dienen auch als Info-
points wo mittels Aushänge 
und Plakate in A-Ständern 
unkompliziert Neuigkeiten 
und Informationen kundge-
macht werden können.
Standorte Notfallzentren:
• Dorfzentrum Glaubendorf
• Kindergarten Klein-
wetzdorf
• Dorfzentrum Oberthern
Da der beste Schutz die Ei-
genvorsorge ist, denken Sie 
über die folgenden Punkte 
zur Vorsorge einfach nach:
• Wasservorrat
• Haltbare Lebensmittel

• Batterie- oder Kurbelra-
dio 
• Lichtquellen (z.B. LEDs) 
und Batterien 
• Medikamente (insb. Dau-
ermedikation) 
• Stromunabhängige        Koch- 
möglichkeit 
• Bargeld (kleine Scheine & 

Münzen)
• Dokumentenmappe
• Alternative Heizmöglich-
keit
Nähere Informationen  
erhalten Sie auf der Home-
page des Zivilschutzver-
bandes unter zivilschutz.at



Seite 7Gemeindenachrichten Heldenberg

Großangelegte  
Katastrophenhilfsdienst- 
übung im Bezirk  
Hollabrunn am  
7. Oktober 2023

Übungsannahme war die 
Notversorgung von Ober- 
und Unterhern mit  Wasser 
aus der nahe gelegenen 
Schmida. Das Gemeinde-
amt Heldenberg diente als 
Einsatzzentrale. Binnen 
kürzester Zeit verlegten 118 

Feuerwehrmitglieder 5,6  
Kilometer Schlauchleitung, 
um die Notversorgung si-
cherzustellen.
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Alois Zaussinger gratu-
lierte zur geglückten Übung. 

Theatergruppe Thern – 11. November 2023
Pünktlich zum Start des 
Faschings am 11. Novem-
ber präsentierte die The-
atergruppe Thern ihre 
diesjährige Premiere des 
„KaBalletts“ und unter- 
haltsame Vorstellung freute. 
Die Theatergruppe, bekannt 
für ihre kreativen und inno-
vativen Aufführungen, hatte 
in den Wochen vor der Pre-
miere intensiv geprobt, um 
den Zuschauern ein unver-
gessliches Erlebnis zu bi-
eten.
Vor einem ausverkauften 
Haus zeigten die Darsteller, 

darunter auch zwei neue 
Talente, Isabel Sailer und  
Johannes Mayr, ihr schau- 
spielerisches Können. Sailer 
und Mayr, die beide ihr Debüt 
in der Theatergruppe gaben, 
beeindruckten das Publi-
kum mit ihrer Leidenschaft 
und ihrem Talent, was die  
Qualität und Vielfalt der 
Gruppe unterstrich. Die 
Begeisterung der Pre-
mierengäste war deutlich 
spürbar; sie lobten sowohl 
die Leistungen der neuen 
Darsteller als auch die  
Gesamtaufführung.
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Generalversammlung HSV
Aus zeitlichen Gründen hat 
Manfred Zellner, der dem 
SV Heldenberg viele Jahre 
als engagierter Obmann 
vorstand, seinen Rücktritt 
bekanntgegeben. In der 
Generalversammlung am 
16. November 2023 wurde 
daraufhin sein langjähriger 
Stellvertreter René Autherith 
einstimmig zum neuen Ob-
mann gewählt. Autherith, der 
sich durch sein Engagement 
und seine Verbundenheit 
mit dem Verein auszeichnet, 
versprach, die erfolgreiche 
Arbeit seines Vorgängers 
fortzusetzen und den Verein 
mit frischen Ideen zu bere-
ichern.

HSV-Präsident Günther 
Brandstätter nutzte die Ge-
legenheit, um Zellner für 
seinen Einsatz zu danken. 
Er unterstrich Zellners Be-
deutung für den Verein und 
betonte seine Rolle als Vor-
bild in Führung und Hingabe.  
Gleichzeitig gratulierte 

„Wandern mit andern – tut gut!“ 
am 29. Oktober 2023
Die herbstliche Wanderung 
am 29. Oktober auf “Lisa’s 
Rätselweg” und dem “Tut 
gut-Schritte Weg” durch 
die Weinberge von Unter-
thern bot ein Erlebnis für 
Teilnehmer aller Altersklas-
sen. Der Weg, der sich durch 
die malerische Landschaft 
schlängelte, war gesäumt 
von spannenden Rätsel-
fragen, die sowohl die jün-
geren als auch die älteren 
Wanderer herausforderten 
und zugleich unterhielten. 
Die Teilnehmer genossen 
den sonnigen Herbstnach-
mittag in der Natur, wobei 
sie gemeinsam die Rätsel 
entlang des Weges lösten. 
Diese Wanderung war eine 
perfekte Gelegenheit, die 
Schönheit der herbstlichen 
Landschaft zu erleben und 
gleichzeitig das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken.
Den Abschluss fand die 
Veranstaltung beim Wein-
brunnen von Winzer Rainer 
Schmid. Dieser gemütliche 
Ausklang bot den Wanderern 
die Gelegenheit, die lokalen 
Weine zu probieren und die 

Erlebnisse des Tages in ge-
selliger Runde zu teilen. Die 
Kombination aus Naturerleb-
nis, Rätselspaß und geselli-
gem Beisammensein machte 

die Wanderung durch die 
Weinberge von Unterthern 
zu einem besonderen Ere-
ignis.

In Österreich ist der 
Umgang mit Müll im 
Abfallwirtschaftsgesetz 
geregelt: Abfall muss 
getrennt und ordnungs-
gemäß im Hausmüll 
oder im Wertstoffzen-
trum oder durch Ent-
sorgungsunternehmen 
entsorgt werden. 
Wenn durch illegale Mül-
lablagerung Schäden 
für die Umwelt entste-
hen, wie zum Beispiel 
Verunreinigungen des 
Grundwassers, sind Ver-
waltungsstrafen in der 
Höhe von EUR 2.200,- 
EUR im Wiederholungs-
fall bis zu EUR 21.800,- 
möglich. Zudem können 
Verusacher:innen zur 
Beseitigung des Mülls 
verpflichtet werden. Ent-
sorgungen von Abfäl-
len am Straßenrand, im 
Wald etc. sind schädlich 
für Mensch, Tier und 
Umwelt. Chemische 
Bestandteile oder Gift-
stoffe gelangen in den 
Boden und somit in das 
Grundwasser. Bis zu 
450 Jahre dauert es, 
bis sich Kunststoff ab-
baut. Währenddessen 
wird Mikroplastik durch 
die Pflanzen und Tiere 
aufgenommen. Abfall ist 
über die bereitgestellten 
Abfallbehälter oder im 
Wertstoffzentrum zu ent-
sorgen! Somit kann auch 
gewährleistet werden, 
dass die Rohstoffe in der 
Kreislaufwirtschaft erh-
alten bleiben und keine 
unnötigen Ressourcen 
ausgeschöpft werden 
müssen. 

Sei ein Held!
Lass nichts liegen!

Brandstätter dem neu 
gewählten Obmann René 
Autherith und äußerte seine 
Zuversicht, dass unter Au-
theriths Führung der Verein 
weiterhin erfolgreich sein 
wird. Er wünschte ihm viel 
Erfolg und Unterstützung für 
seine neue Aufgabe im HSV.
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Buchpräsentation 
Rudi Bulant 
25. November 2023
Die Vinothek Helden-
berg bot den passenden 
Rahmen für den Autor Rudi  
Bulant, um sein neues Buch  
„Wein-Wende“ zu präsentie-
ren. Zahlreiche Gäste – un-
ter ihnen auch Bürgermeis-
ter Günther Brandstätter 
und sein Ziersdorfer Kollege 
Hermann Fischer, Mitglie-
der der Künstlervereinigung 
ART-Schmidatal und Doris 
Buchmann von der Volks- 
kultur NÖ – lauschten 
gespannt der Lesung ein-
erseits rund um den Wein, 
andererseits auch dem 

Phänomen der Zeitreisen 
und unerklärlichen Bege-
benheiten.
Musikalisch wurde die Ver- 
anstaltung von Lisa Eisner 
umrahmt.
Die Weinverkostung der 
Winzer Daniel Jungmayr und 
Benedikt Mantler rundete 
den abwechslungsreichen 
und interessanten Abend 
rund um den Wein ab.

Martina Reichelt (MatiPö), 
Rosemarie Aumann, El-
vira Winter und Dmitru  
Verdianu nutzten auch 
dieses Jahr wieder die 
Gelegenheit, ihre Kunst-
werke im Rahmen der 
Tage der offenen Ateliers 
einem breiteren Publikum 
zu präsentieren. Diese 
Veranstaltung, die sowohl 
für Kunstschaffende als 
auch Kunstinteressierte 
ein jährlicher Höhepunkt 
ist, ermöglicht es den 
Künstlern, ihre neuesten 
Kreationen und künstler-
ischen Visionen in einem 

Tage der offenen Ateliers 21. und 22. Oktober 2023
persönlichen und inter-
aktiven Umfeld vorzus-
tellen. Die Besucher erh-
alten die Chance, hinter 
die Kulissen zu blicken,  
direkt mit den Künstlern in 
Kontakt zu treten und die  
Entstehungsgeschichten 
der Werke aus erster 
Hand zu erfahren, was für 
Reichelt, Aumann, Winter 
und Verdianu eine wert-
volle Gelegenheit darstellt, 
Feedback zu erhalten, 
neue Kontakte zu knüpfen 
und ihre Leidenschaft für 
die Kunst zu teilen.
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NÖs
Senioren in 
Stift Göttweig 
6. Dezember 
2023
Die Senioren der Orts-
gruppe Heldenberg war-
en mit 47 Teilnehmern am  
6. Dezember 2023 beim 
„adventlichen Zauber“ im 
Stift Göttweig. Es handelte 
sich um den ersten Ausflug, 
den der neue Organisation-
sreferent Robert Friedre-
ich organisiert hat. Nach  
einer Führung im Stift bot 
sich die seltene Gelegenheit, 
die Schenkungsurkunde aus 
dem Jahr 1066 mit der er-
sten urkundlichen Erwäh-
nung von Thern im Original 
anzusehen. Anschließend 
wurde der Adventmarkt  
besucht und ein Konzert 
in der Stiftskirche in vor-
weihnachtlicher Stimmung 
genossen. Der gemütli-
che Ausklang fand in der  
Vinothek Heldenberg statt.

Auch heuer fand der be-
sondere Degustationsa-
bend mit einer Präsentation  
aller Siegerweine der Wein-
cup-Tour wieder in der Vino-
thek Heldenberg statt.
Vor vollem Haus führte  
Diplom-Sommelier Norbert 
Lustig durch das Programm 
und zeigte gemeinsam mit 
Fritz Genger die ungeheure 

Wagram & Weinviertel Weincup 2023 - Finale
Vielfalt und Qualität der 
Weine im Weinviertel und am 
Wagram auf. 
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Heldenberger Adventnachmittag

Unterstützt durch den Pro-
jektchor Glaubendorf/Ziers-
dorf, den Therner Saiten-
hüpfern, den Young Winds 
aus Großweikersdorf, dem 
GMV Großweikersdorf, dem 
Kinderchor Wetzdorf und 
einem Klarinettenquartett 
organisierte die Jugend-Ra-
detzkykapelle Heldenberg 
die schon traditionelle Ver-
anstaltung.
Das abwechslungsreiche 
Programm der teilnehmen-
den Gruppen fand großen 
Anklang bei den zahlreich 
erschienenen Gäste.
Der Spendenerlös der Ve-
ranstaltung wurde heuer 

Am 9.12.2024 fand im Dorfzentrum Großwetzdorf der Heldenberger Adventnachmittag statt.

der Freiwilligen Feuerwehr 
Thern zur Verfügung gestellt.
Neben Bürgermeister Gün-
ther Brandstätter war auch 
BAG Obmann Dominik Som-
merer anwesend, der an 
einige Musiker der JRKH Eh-
renurkunden und Abzeichen 
für 15- und 25-jährige aktive 
Musikausübung überreichen 
konnte.
Im Anschluss gab es vor 
dem Dorfezntrum Punsch, 
Glühwein, deftige Leberkäs-
semmeln und Weihnachts-
gebäck. Ein Ensemble 
der JRKH umrahmte mit 
Weihnachtsliedern den 
gemütlichen Ausklang.

Bei der heurigen Kon-
zertwertung im Stadtsaal  
Hollabrunn konnte sich  die 
Jugendradetzkykapelle 
Heldenberg über 89,33 
erreichte Punkte in der 
Wertungsstufe A freuen.

Konzertwertung 
Viele Heldenberger  
Freunde der Blasmusik war-
en beim Vorspiel im Stadtsaal 
Hollabrunn anwesend und 
konnten im Anschluss den 
Erfolg mit den Musikern 
feiern.
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Gemeinderatssitzung vom 21. September 2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Verordnung betreffend die planmäßige Vertilgung von Ratten. Der Abfall-
wirtschaftsverband wurde mit der Umsetzung der Verordnung zur Rattenvertilgungsaktion beauftragt. Diese wird laut letzten 
Rückmeldungen im ersten Halbjahr 2024 durchgeführt.
Die Genehmigung des Nachtrags-Voranschlages 2023 wird vom Gemeinderat bei Stimmenthaltung der SPÖ-Fraktion meh-
rheitlich beschlossen. Der Ergebnishaushalt sieht wie folgt vor:

Die Aufnahme eines Fixzins-Darlehens in Höhe von EUR 505.700,- für die Projekte/Konten „Grundbesitz“, „Straßenbe-
leuchtung“ und „Hauptverwaltung“ sowie „Photovoltaik-Anlagen“, „Güterwege“ und „Zivilschutz“ mit einer Laufzeit von 10 
Jahren, bei einer Rückzahlung in 20 Halbjahresraten (dekursiv) wird vom Gemeinderat mehrheitlich – Stimmenthaltung der 
SPÖ-Fraktion – beschlossen.
Der Zuschlag ergeht – unter der Voraussetzung der Genehmigung durch das Amt der NÖ Landesregierung – an die Erste 
Bank der österreichischen Sparkassen AG gemäß Fixzins-Angebot mit folgenden Konditionen:
Der Fixzinssatz beträgt: 3,76 %-Punkte 
Gesamtrückzahlungssumme:  EUR 609.518,93

Auch bei diesen Nutzungen werden in Glaubendorf und Großwetzdorf bei Bedarf (wird kontrolliert) zusätzlich Reinigung-
skosten mit 15 €/Std. verrechnet.
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Einstimmige Beschlussfassung zur Verpachtung der gemeindeeigenen Grundstücksteilflächen / Ackerflächen entsprechend 
den vorliegenden Pachtvertrags-Entwürfen wie folgt:
• die Ackerflächen der ggstl. Grundstücke werden anstatt mit kg Mahlweizen mit einem Satz von EUR 300,-/ha festgelegt
• die Ackerflächen / Teilfächen der Grundstücke 513, 514/3, 514/4 in Unterthern, mit einer Fläche von gesamt ca. 0,94 ha, 
werden an Herrn Franz Dinstl,
• das Grundstück Nr. 772/2 in Oberthern, mit einer Fläche von 0,5047 ha, wird an Herrn Johannes Mayr verpachtet.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Genehmigung des vorliegenden Wärmeliefervertrages zwischen der Schloss 
Wetzdorf Betriebs GmbH, Opernring 17, 1010 Wien, und der Gemeinde Heldenberg, Wimpffen-Gasse 5, 3704 Kleinwetzdorf, 
unter Beitritt der Schloss Wetzdorf Privatstiftung, Schlossallee 1, 3704 Kleinwetzdorf, abgeschlossen auf 10 Jahre, einer Mind-
estabnahmemenge von 100.000 kWh jeweils zwischen 01.09.-31.05. und einem Wärmepreis von € 0,14 (vierzehn Cent) pro 
kWh, zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer und allfällige vom Gesetzgeber (künftig) vorgeschriebene und auf Wärmel-
ieferungen einzuhebende bzw. anfallende Energiesteuern.
Der Wärmepreis von € 0,14 pro kWh ist an den Verbraucherpreisindex 2020 (oder an dessen Stelle tretende Index) wertge-
sichert.
Die Abrechnung der Mindestwärmeabnahme erfolgt in 12 monatlich gleichen Teilbeträgen, jeweils zum ersten des Kalender-
monats.
Die bezogenen Mehrmengen werden bis 30.06. für den vorgehenden Verrechnungszeitraum in Rechnung gestellt.

Mehrheitliche Grundsatzbeschlussfassung zur Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms (Flächenwidmungsplan) 
dahingehend, dass das Ansinnen der Schloss Wetzdorf Privatstiftung zur Errichtung einer 500 kWp-Freiflächen-PV-Anlage 
auf dem Grundstück Nr. 340/2, KG Kleinwetzdorf, mit der Umwidmung der benötigten Teilfläche von Grünland – Land- u. 
Forstwirtschaft auf Grünland-PV unterstützt wird.
Voraussetzung ist, dass 
• die Bodenbonitätsprüfung überhaupt positiv ist und das Land NÖ zustimmt
• die Kosten für die Gutachten und die Umwidmung die Schloss Wetzdorf Privatstiftung trägt
• die Anlage wirklich in der Weise errichtet wird / die Netz-NÖ dies ermöglicht und
• die Photovoltaikanlage an dem Standort binnen 5 Jahren umgesetzt ist.
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Vom Gemeinderat wird einstimmig die Annahme der „Abnahmeverträge Sonnenstrom“ mit der EVN Energievertrieb GmbH, 
EVN Platz, 2344 Maria Enzersdorf, betreffend die 3 geplanten Photovoltaikanlagen (FF-Haus Oberthern, Sportplatz Glauben-
dorf, Dorfhaus/FF-Glaubendorf) in der vorliegenden Form genehmigt.

Einstimmige Beschlussfassung zur Übernahme des Zählpunktes des Sportverein Heldenbergs von der Sportanlage am 
Sportplatzweg 15, 3704 Glaubendorf, für die Errichtung der Photovoltaikanlage.
Der Sportverein zahlt für den Strom direkt aus der PV-Anlage 10,- Cent/kWh an die Gemeinde Heldenberg. Für den Strom aus 
dem Netz der EVN (dem Energieanbieter) den der Gemeinde zur Verrechnung gelangenden Preis.
Die Abrechnung erfolgt jährlich in Form einer Betriebskostenabrechnung durch die Gemeinde Heldenberg.
Eine dahingehend lautende Vereinbarung wird abgeschlossen.

Einstimmige Beschlussfassung zum Abschluss von Pachtverträgen betreffend „Holzschuppen-/Lagerplatz-Flächen“ in 
Großwetzdorf mit den jeweiligen Bürgern/Personen auf jeweils 5 Jahre, bei jährlicher Vorauszahlung (im Jänner!) in Höhe 
von EUR 50,-. Die Einhaltung der im Vertragsentwurf enthaltenen Auflagen (z.B. keine KFZ, keine Weitergabe, …) ist Vorauss-
etzung, ansonsten ein sofortiges Kündigungsrecht besteht.
Weiters Genehmigung des vorliegenden Entwurfs des gegenständlichen Pachtvertrages.
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KURZINFOS

Keine Feuerwerkskörper im Ortsgebiet erlaubt!
Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln der Katego-
rie F2 (Blitzknallkörper, Schweizerkracher, Pyrodrifter, Ra-
keten, Knallfrösche, Sprungräder und andere) im Ortsgebiet 
ist generell verboten. Ausnahmeregelungen können durch 
den Bürgermeister erteilt werden. Dieser kann mit Verord-
nung Teile des Ortsgebiets von diesem Verbot ausnehmen. 
Ungeachtet dieser Verordnung ist die Verwendung von py-
rotechnischen Gegenständen der Kategorie F2 innerhalb 
oder in unmittelbarer Nähe einer Menschenansammlung 
verboten. Die Verwendung von Pyrotechnik innerhalb und in 
unmittelbarer Nähe von Krankenhäusern, Kinderheimen, Al-
ters- oder Erholungsheimen, Kirchen sowie Tierheimen und 
Tiergärten ist grundsätzlich verboten.

Pflichten der Liegenschaftseigentümer!
Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet sind verp-
flichtet, die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, zum öffentlichen Verkehr 
zugelassenen Gehsteige und Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Straßenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen.
Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind Eigentümer 
land- und forstwirtschaftlich genutzter Liegenschaften im 
Ortsgebiet.
FAHRZEUGE sollten nicht in schmalen Gassen oder Sack-
gassen abgestellt werden, weil dies die Räumung erschwert 
bzw. gar nicht möglich macht!
Fahrzeuge sind grundsätzlich auf Eigengrund abzustellen! 
(nicht nur im Winter)

Kindergarteneinschreibung
Ihr Kind hat nun bald ein Alter erreicht, wo es den Kindergar-
ten besuchen darf? Dies ist ab September 2024 schon ab 
zwei Jahren möglich. Um für Ihr Kind einen Kindergartenplatz 
zu sichern und auch rechtzeitig auf Ihre Bedürfnisse und auf 
die Ihres Kindes eingehen zu können, bitten wir Sie, Ihr Kind, 
wenn es bis zum 30.06.2022 geboren ist, bis zum 31. Jänner 
2024 am Gemeindeamt Heldenberg einschreiben zu lassen! 
Ihr Kind ist auch dann einzuschreiben, wenn es vorher die 
Tagesbetreuungseinrichtung besucht.

Einschreibung Tagesbetreuungseinrichtung
Sie möchten Ihr Kind schon vor Kindergartenantritt betreuen 
lassen? Dies ist in unserer Tagesbetreuungseinrichtung ab 
dem 1. Geburtstag Ihres Kindes möglich. Um für Ihr Kind ein-
en Betreuungsplatz zu sichern und auch rechtzeitig auf Ihre 
Bedürfnisse und auf die Ihres Kindes eingehen zu können, 
bitten wir Sie, Ihr Kind bis zum 31. Jänner 2024 am Gemein-
deamt Heldenberg einschreiben zu lassen! Die Anmeldung 
Ihres Kindes stellt keinen fixen Betreuungsplatz dar. Das 
Platzangebot richtet sich vorrangig an Kinder, die mit zwei-
einhalb Jahren bereits in den Kindergarten gehen könnten, 
dies aber - aufgrund der hohen Kinderanzahlen in den Grup-
pen - noch nicht nutzen können.

VEREINE – Information Ansprechpartner

Bitte geben Sie uns bekannt, wenn es einen Wechsel eines 
Obmannes oder einer Obfrau in einem Verein gibt oder der 
Verein sogar aufgelassen wurde um das Vereinsregister ak-
tuell halten zu können.

Hundekot – ein trittsicheres problem
Leider kommt es immer wieder zu Beschwerden, dass die 
Hinterlassenschaften des geliebten Vierbeiners nicht we-
ggeräumt werden. Der Unmut der Bevölkerung wird dies-
bezüglich auch immer größer. Grünflächen - egal ob es sich 
dabei um nicht eingezäunte Vorgärten oder Rasenflächen im 
Ortsgebiet handelt - sind nicht automatisch Hundeklos.
Als verantwortungs- und rücksichtsvoller Hundehalter ist es 
– wie im eigenen Garten - selbstverständlich, die Hinterlas-
senschaften des Hundes zu entfernen.
Niemand steigt gerne in einen Hundehaufen, nicht mal der, 
dessen Hund gerade einen Haufen abgesetzt hat.
Auch außerhalb des Ortsgebietes häufen sich die Tretminen 
– sogar mitten auf der Straße, das macht einen Spaziergang 
zum Hürdenlauf – möchte man das für sich selbst?
Jeder sollte seinen Spazierweg so verlassen, wie er ihn 
selbst gerne vorfinden würde.
Es ist nicht nötig, hier Unmut zu erzeugen, der so leicht und 
einfach zu vermeiden wäre.
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Förderung für Präventionsmaßnahmen bei Schäden 
durch den Fischotter und Biber
Fischotter und Biber sind 
nach der europäischen Na-
turschutzrichtlinie (Fauna–
Flora–Habitat-Richtlinie) 
streng geschützte Tierarten. 
Beide Arten galten einst als 
ausgerottet, sind jedoch mit-
tlerweile in Niederösterreich 
wieder weit verbreitet. In 
naturnahen Gebieten bleibt 
das Vorkommen dieser Tiere 
oft unentdeckt. In der Kul-
turlandschaft kann es jed-
och durch die Lebensweise 
dieser Arten zu Konflikten 
kommen. Die Nage-, Grab- 
und Dammbautätigkeiten 
des Bibers können etwa 
Schäden in der Forst- und 
Landwirtschaft verursachen 
oder wasserbautechnische 
Strukturen beschädigen. 
Aufgrund des Nahrungss-
pektrums des Fischotters, 
welches sich aus Fischen, 
Amphibien, Krebsen und 
Weichtieren zusammensetzt, 
können bei dieser Art Konf-

Um vor allem kleinere Fisch-
teiche vor Ausfraß durch 
den Fischotter zu schützen, 
haben sich E-Zäune und Fix-
zäune als effektivste Präven-
tionsmaßnahme heraus-
gestellt.
Da eine sachgemäße Um-
setzung für die Funktionalität 
der Präventionsmaßnahme 
wesentlich ist, sind Informa-

likte in den Bereichen 
Fischzucht und Fisch-
erei entstehen.
Das Land Niederös-
terreich fördert da-
her bis Dezember 
2024 bei Schäden 
durch den Biber und 
Fischotter, die Um-
setzung von Präven-
t i o n s m a ß n a h m e n . 
Prinzipiell ist es sin-
nvoll, solche Präven-
tionsmaßnahmen dort 
umzusetzen, wo ein 
Vorkommen dieser Ar-
ten bekannt ist.
Als Präventionsmaßnahmen 
bei Vorkommen des Bibers 
können E- Zäune oder Fix-
zäune, Schutzmaßnahmen 
für Einzelbäume (Gitterung, 
Anstrich) aber auch das Ver-
füllmaterial bei Einbrüchen 
an Wegen und Ackerflächen 
und Dammsicherungen  
gefördert werden.

tionsblätter auf der Inter-
netseite der Naturschutz-
abteilung des Landes NÖ 
abrufbar https://noel.gv.at/
noe/Naturschutz/Wildtier-
info1.html. Hier finden sich 
auch weitere Informationen 
zu den Förderungen, deren 
Voraussetzungen und der 
Antragsstellung.

Degustationsabend  „wein4tel trifft loire“ in 
der Vinothek am Heldenberg Vinothek

Das Tal der Loire mit sein-
er Länge und Weite ist die 
ausgedehnteste Weinre-
gion Frankreichs. Berühmt 
für die leichten Muscadets, 
den frischen Chenin Blanc 
und vor allem die Top-Sauvi-
gnon Blanc Lagen Sancerre 

und Pouilly-Fumé. Nicht zu 
vergessen der prickelnde 
Cremant und finessenreiche 
Rotweine! Durch den Abend 
führt, wie immer auf unterh-
altsame Weise, Diplom Som-
melier Norbert Lustig.

Freitag, 23. Februar 2024

18.30 Uhr

Euro 48,00 p.P.
inkl. Schmankerljause

Vinothek am Heldenberg 
Wimoffen-Gasse 5 
3704 Kleinwetzdort

Reservierung unter:
02956 812 40 215 
vinothek@derheldenberg.at 

Achtung! limitierte Teilnehmerzahl bitte rasch anmelden!
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Kontakt KEM-Management:  
office@kem-schmidatal.at  
0676/6716892 

NEUIGKEITEN AUS DER KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION  
SCHMIDATAL-MANHARTSBERG 

Gemeinsam für die Klimaziele 2030  

Im Klima- und Energiefahrplan des Landes NÖ wurde eine CO2-Reduktion von 36% (verglichen zu 1990) 
beschlossen. Insgesamt sechs ambitionierte „Klimaziele“ markieren daher seit 2020 den Weg für 
unsere Gemeinde in das Jahr 2030.  

Gemeinsam erreichen wir die Klimaziele bis 2030! 
Damit wir das Ziel des Klima- und Energiefahrplans erreichen, müssen wir alle einen Beitrag leisten. 
Die Gemeinde Heldenberg ist genauso gefordert wie jede und jeder Einzelne! Jeder Beitrag zählt!  

Ziel 1: Photovoltaik  
Jede PV-Anlage auf Gemeindegebiet zählt. Je mehr Photovoltaik-Anlagen errichtet werden, desto 
eher können wir unser Gemeinde-Klimaziel erreichen. 

 0,74 MWpeak  wurden in der Gemeinde bereits umgesetzt und versorgen jährlich rund 300 
(Durchschnitts-)Haushalte mit Strom  

 Nötige Steigerung bis 2030: 1,5 kWpeak pro Einwohner:in  

Ziel 2: Elektromobilität  
Bis zum Jahr 2030 sollen 50% der KFZ-Neuzulassungen mit einem klimafreundlichen e-Antrieb 
ausgestattet sein.  

 Testen Sie jetzt eines von zahlreichen Elektroautos und überzeugen Sie sich!   

Ziel 3: Raus aus Öl 
Die Gemeindegebäude werden bereits zu 100% ölfrei beheizt. Gerne unterstützen wir auch Sie dabei, 
Ihre alte Ölheizung gegen ein erneuerbares Heizsystem zu tauschen, denn: 

 Wir wollen die Anzahl der Ölheizungen in unseren Privathaushalten um 70% reduzieren 

Sie besitzen noch eine Ölheizung? Informieren Sie sich am besten gleich über die derzeit sehr 
attraktiven Landes- und Bundesförderungen!  

Ziel 4: Energieeffizienz und Wärmeverbrauch 
Wir erfassen und reduzieren den Energieverbrauch der gemeindeeigenen Gebäude!  

 Unser Ziel: maximal 50 kWh Heiz-Energieverbrauch pro m2  

Ziel 5: Straßenbeleuchtung 
Die Straßenbeleuchtung soll in ganz NÖ auf energieeffiziente LED-Leuchtsysteme umgestellt werden. 

 Die Gemeinde Heldenberg hat bereits 93% der Lichtpunkte auf LED umgerüstet!  

Ziel 6: Biodiversität & Klimaanpassung 
Die Gemeinde kümmert sich um unsere Natur und hat bereits zahlreiche Biodiversitätsflächen 
(Blühwiesen, Hecken, naturnahe Parks & Spielplätze, Begrünungen jeder Art, etc.) geschaffen! 
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Der Naturschutzverein WagramPur und die Klima- und Energiemodellregion 

Schmidatal-Manhartsberg laden ein zum  

„Fledermaus-Ohrenschmaus“  
am Samstag, dem 20. Jänner 2024  

von 17:00 bis 18:00 Uhr  
im Gemeinde- und Kulturzentrum Hohenwarth 

 
Infos zur bevorstehenden Veranstaltung: 
 

• Das „Fledermaus-Trio“ Jutta Goldgruber, Saga Susa und Ameli Pauli erzählt, klingt und 
pfeift vergnügliche Fledermausgeschichten mit viel Musik. Für Kinder ab 5 Jahren! 

• Für einen Imbiss und Getränke wird bestens gesorgt. 
• Wir bitten um kurze, formlose Anmeldung an die KEM Schmidatal: 0676/6716892 bzw. an 

unsere E-Mail-Adresse office@kem-schmidatal.at 
 
Ausblick aufs kommende Jahr:   

 
• „Baue ein Haus für die Fledermaus“: wir stellen einen Bausatz zur Verfügung, den die 

Kinder unter Anleitung zusammenbauen. So erschaffen sie für die Fledermäuse einen 
optimalen Rückzugsort für zuhause! (geplant für März 2024)  

• Kathi Bürger von der Koordinationsstelle für Fledermausschutz wird uns in einem Vortrag 
und bei einer anschließenden Wanderung das Leben der Fledermäuse näherbringen.  
(geplant für Mai 2024)  

• Nähere Infos zu den beiden Ausblicken folgen in den kommenden Gemeindezeitungen! 
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WERDE MOMPRENEUR

Arbeite als selbstständige Tagesmutter
bei dir zuhause mit einem starken 
Business-Partner an deiner Seite. 

• sinnsti� ende Tätigkeit
• flexible Arbeitszeit-Einteilung
• praxisnahe Aus- & Weiterbildung 

Jetzt zur Tagesmutter-Ausbildung anmelden!

Quereinsteigerinnen herzlich willkommen.

www.noe.hilfswerkakademie.atwww.noe.hilfswerkakademie.at

Jänner 2024:Kursstart an drei Standorten 
in NÖ!

STARTE DEIN BUSINESS
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„WEIL ES [mir] WICHTIG IST“

Absolvieren Sie unsere Top-Ausbildung mit Praxisnähe 
und bieten Sie eine pädagogisch wertvolle Betreuung 
mit Familienanschluss in Ihrer Region an!

• sinnsti� ende Tätigkeit
• ideal für Quereinsteiger*innen
• Vereinbarkeit von Familie & Beruf
• Austausch & fachliches Know-How

Werden Sie jetzt Tagesmutter/Tagesvater!

Jänner 2024:
Kursstart an drei Standorten 

in NÖ!

BERUFUNG KINDERBETREUUNG

www.noe.hilfswerkakademie.at
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Es ist eine Freude, Zeit mit lieben Menschen verbringen zu können – vor allem
im Alter, wenn man nicht mehr so mobil ist oder soziale Kontakte abnehmen.
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www.noe.hilfswerk.at

Im Rahmen des Besuchsdienstes leisten Ihnen unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
Gesellschaft . Dies ist für Sie kostenlos!

Sie möchten besucht werden?

Ehrenamtlicher Besuchsdienst
Damit Einsamkeit keine Chance hat.

Unser Angebot an ehrenamtliche Besucher/innen:

•  Kostenlose Einschulung und Seminare
• Laufende Begleitung und Austausch im Team
• Gemeinsame Veranstaltungen und Ausflüge
•  Versicherungsschutz
• Ermäßigte NÖ Card (unterstützt von NÖ Versicherung)

Sie möchten ehrenamtlich mitarbeiten?

Wir freuen uns auf Sie!
Hilfswerk Schmidatal

Christa Fleschitz | T 0664/421 74 43

christa.fle@gmx.at



Seite 22 Gemeindenachrichten Heldenberg

DIE BESTE GAMING ZONE?

IST VOR 
DEINER TÜR!

HAND AUFS HERZ: 

Fühlt sich Ihr Kind wohl? Wiegt ihr Kind zu viel?
Wir haben die Lösung: Mit dem „Tut gut!“-Programm 
„Vorsorge Aktiv Junior“ gemeinsam gesünder werden! 
Miteinander verändern wir Gewohnheiten!

INFORMIEREN SIE SICH GLEICH JETZT!

STARTEN!

HEUTE
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www.VOR.at

Der neue 
Fahrplan 2024    

Aufgrund des europaweiten Fahrplanwechsels kann  

es ab Sonntag, 10. Dezember 2023    zu Änderungen 
im Fahrplan kommen.

www.vor.at 0800 22 23 24 VOR AnachB App

Routenplaner, aktuelle Abfahrtszeiten, 
Ticketkauf und vieles mehr in der 
VOR AnachB App. Jetzt downloaden! 
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DANKE für Ihr Vertrauen!  
 

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr!
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GUT, MIT MEINEN
SORGEN NICHT

ALLEIN ZU SEIN!
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern 
herausfordernd?  Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien 

mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir bieten kostenfreie 
und vertrauliche Begleitung und Information!

 0676/ 85870 34522
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1 17.10.23   12:3417.10.23   12:34

 
     

 
Stellenangebot – Koller’s Oldtimer Museum 
Der Heldenberg zählt zu den TOP-Ausflugszielen Niederösterreichs. Ein Ort, sieben Erlebnisse.  
Mit dem Koller’s Oldtimer Museum, dem Trainings- und Ausbildungszentrum der Spanischen 
Hofreitschule, der LPSM Vinothek, der Radetzky Gedenkstätte, dem Englischen Garten, dem 
Steinzeitdorf und Aigner’s Falkenhof erwartet unsere Gäste eine außergewöhnlich vielfältige 
Erlebniswelt für Jung und Alt.  
 
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir neue MitarbeiterInnen, die uns an den Wochenenden: 
 

 als Aufsichtsperson im Koller’s Oldtimer Museum 

auf geringfügiger Basis unterstützen.  

Die Stelle bietet eine gute Möglichkeit um sich während des Studiums oder in der Pension Geld 
dazu zu verdienen.  
 
Wenn Sie Freude an Oldtimern und deren Geschichte haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Bewerbung an:  
Auguste Storkan  
buero@derheldenberg.at 
Tel: 02956/81 240 
 
 

Der Heldenberg - Ein Ort, sieben Erlebnisse 

Heldenberg Vermarktungs- und Betriebsges.m.b.H.  3704 Kleinwetzdorf, Wimpffen-Gasse 5  
Tel. +43 (0) 2956 – 81240, office@derheldenberg.at, www.derheldenberg.at 
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Lipizzanergala
29. Juni 2024
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Streichquartett mit Mitgliedern der Wiener Philharmoniker
Musik: 

TICKETS: derHeldenberg.at | 
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Widder
21. Mär – 19. Apr

Waage
23. Sep – 22. Oct

Zwillinge
21. Mai – 20. Jun

Schütze
23. Nov – 21. Dec

Löwe
31. Jul – 22. Aug

Wassermann
20 Jan – 18. Feb

Stier
20. Apr – 20. Mai

Skorpion
23. Oct – 21. Nov

Krebs
21. Jun – 22. Jul

Steinbock
22. Dec – 19. Jan

Jungfrau
23. Aug – 22. Sep

Fische
19. Feb – 20. Mär

Beginne das Jahr mit Initiative 
und Antrieb. Balanciere Ambi-
tionen und Beziehungen im Feb-
ruar aus und reflektiere im März 
über Ziele.

Harmonischer Januar, ener-
gischer Karrierefokus im Februar 
und persönliches Gleichgewicht 
im März.

Sozial aktiver Jahresbeginn. Net-
working im Frühjahr, kreative Pro-
jekte im März.

Abenteuer und Lernen im Januar. 
Tiefe Verbindungen im Febru-
ar, persönliches und berufliches 
Wachstum im März.

Kreativität und Leidenschaft 
im Januar. Ausgewogenheit 
zwischen Arbeit und Privatleben 
im Februar, Reise- oder Erkund-
ungsmöglichkeiten im März.

Kreativer und innovativer Jahres-
beginn. Bemühungen konsoli-
dieren und im März Grundlagen 
schaffen.

Konzentriere dich im Januar auf 
persönliches Wachstum. Berufli-
che Chancen im Februar, März 
bringt Freude in Beziehungen.

Transformation und Introspektion 
im Januar, Neuanfänge im Febru-
ar, finanzieller Fokus im März.

Stabilität im Januar, tiefe Verbind-
ungen im Februar und neue be-
rufliche Wege oder Projekte im 
März.

Karrierefokussierter Januar. 
Suche Ausgleich im Febru-
ar, umarme Veränderung und 
Möglichkeiten im März.

Organisatorische Stärken im Jan-
uar hervorgehoben. Persönliches 
Wachstum im Februar, Fokus auf 
Beziehungen im März.

Intuitiv und einfühlsam im Jan-
uar. Kreative Selbstdarstellung 
im Februar, praktischer Fokus im 
März.

Horoskop Januar - März 2024

Labyrinth für Kinder



Für eine Einschaltung in der 
Gemeindezeitung gibt es 
folgende Redaktionsschlusstermine.
• Für die Zeitung am 10. März
• Für die Zeitung am 10. Juni
• Für die Zeitung am 10. September
• Für die Zeitung am 10. Dezember
Später eingebrachte Beiträge können 
nicht mehr oder erst wieder für die  
nächste Zeitung berücksichtigt werden.

Einschaltung Gemeindezeitung

gemeinde@heldenberg.gv.at

Gemeinde Heldenberg
Wimpffen-Gasse 5,
3704 Kleinwetzdorf

Tel: 02956 / 2553
Fax: 02956 / 2553 - 14

gemeinde@heldenberg.gv.at
www.heldenberg.gv.at

Dienstag bis Freitag
zusatzlich Dienstag

Sprechstunden des 
Bürgermeisters (Voranmeldung)
Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr

8.00 – 12.00 Uhr
15.00 – 18.00 Uhr

Impressum
Mitteilungen des Bürgermeisters gemäß § 38, Abs. 5, NO Gemeindeordnung Eigentümer, Herausgeber und Verleger
Gemeinde Heldenberg, Wimpffen-Gasse 5,
3704 Kleinwetzdorf
Erscheinungsort: Gemeinde Heldenberg
Für den Inhalt veranrwortlich: Bgm. Günther Brandstätter


